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Naturdenkmal „Zwei Eiben“ am Bökershammer

Schlagwörter: Naturdenkmal, Eibe 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Naturschutz

Gemeinde(n): Burscheid

Kreis(e): Rheinisch-Bergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Auf dem Gelände des ehemaligen Hammerwerks Bökershammer im Eifgenbachtal stehen in der Aue des Eifgenbachs zwei

markante, alte Eiben (Taxus baccata), die als Naturdenkmal ausgewiesen sind.

 

Im Landschaftsplan „Burscheid und Leichlingen“ sind folgende Schutzzwecke festgesetzt: 

wegen der Seltenheit, Eigenart und Schönheit sowie der Bereicherung des Landschaftsbildes (§ 28 Abs. 1; Ziff. 2

BNatSchG)

Erhaltung der Eiben als landeskundliches Zeugnis und naturgeschichtliche Rarität (§ 28 Abs. 1; Ziff. 1 BNatSchG)

 

 

Die Eiben erinnern noch heute an den Hausgarten eines Wohnhauses, von dem nur noch Ruinen erhalten sind. Ihr genaues Alter

ist unbekannt. Es ist jedoch überliefert, dass Clemens Böker, der im Jahr 1709 die Produktionsstätte mit einem Eisenhammer

übernahm, die beiden Eiben pflanzen ließ. Hieraus lässt sich schließen, dass die Eiben bereits etwa 300 Jahre alt sein könnten.

Böker ließ auch das Wohnhaus errichten. Spätestens Mitte des 19. Jahrhunderts ist der Bökershammer nicht mehr profitabel

gewesen.

Eiben können ein sehr hohes Alter erreichen. Die beiden Eiben am Bökershammer stehen jedoch so nah am Eifgenbach, dass sie

durch Überschwemmungen gefährdet sind.

 

(Biologische Station Rhein-Berg, erstellt im Rahmen des Projektes „Auf den Spuren unserer Bergischen Kulturlandschaft“. Ein

Projekt im Rahmen des LVR-Netzwerks Kulturlandschaft, 2020)

 

Internet 

rbk5.rbkdv.de: Infoblatt des Rheinisch-Bergischen Kreises (PDF, 526 KB, abgerufen 17.07.2020)

rbk5.rbkdv.de: Auszug aus dem Landschaftsplan Burscheid und Leichlingen (PDF, 469 KB, abgerufen 17.07.2020)

Naturdenkmal Zwei Eiben am Bökershammer (2020)
Fotograf/Urheber: Jan Spiegelberg

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk004538
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk009404
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-329504
http://rbk5.rbkdv.de/Landschaft/Infoblaetter/InfoblattND114.pdf
http://rbk5.rbkdv.de/Landschaft/Datenblaetter/Burscheid/BU_2.3-04.pdf


www.ksta.de: Stahlwerk im Eifgental - Industriegebiet zurückerobert (Kölner Stadt-Anzeiger vom 9.9.2008, abgerufen 17.07.2020)

www.baumkunde.de: Taxus baccata (abgerufen 17.07.2020)

Copyright © LVR

Naturdenkmal „Zwei Eiben“ am Bökershammer

Schlagwörter: Naturdenkmal, Eibe
Ort: 51399 Burscheid
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Naturschutz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, Fernerkundung
Historischer Zeitraum: Beginn 1709
Koordinate WGS84: 51° 04 41,27 N: 7° 08 53,4 O / 51,07813°N: 7,14817°O
Koordinate UTM: 32.370.280,76 m: 5.660.144,41 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.580.505,45 m: 5.660.965,89 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Biologische Station Rhein-Berg (2020), „Naturdenkmal „Zwei Eiben“ am
Bökershammer“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL:
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-317890 (Abgerufen: 6. März 2026)

https://www.ksta.de/stahlwerk-im-eifgental-industriegebiet-zurueckerobert-13108882
https://www.baumkunde.de/Taxus_baccata/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk004538
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk009404
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-317890
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

